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It‘s the data, stupid!
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„Daten sind der 
Rohstoff des 21. 
Jahrhunderts.“

„Data 
Scientist: The 
Sexiest Job of

the 21st 
Century.“



Wie haben wir uns dem 
Thema genähert?
(1) Definition: Was wird unter Data Literacy verstanden und 

welche Schwerpunkte sind relevant?

(2) Best Practices: Wie wird Data Literacy in Disziplinen und 
Curricula integriert und wie schafft man Anreize für 
Lehrende?

(3) Kompetenzen: Was ist ein fachübergreifendes Set an 
Basiskompetenzen und was sind Spezialkompetenzen?

(4) Anforderungen: Welche Anforderungen ergeben sich an die 
Absolventinnen und Absolventen für Gesellschaft, 
Arbeitsmarkt und Wissenschaft?

(5) Erfolgsfaktoren: Was sind Faktoren des Erfolgs und 
Misserfolgs der curricularen Implementierung?
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(1) Was wird unter Data Literacy verstanden 
und welche Schwerpunkte sind relevant?

„Data Literacy ist die Fähigkeit, planvoll 
mit Daten umzugehen und sie im 

jeweiligen Kontext auf kritische Art und 
Weise zu sammeln, zu managen, zu 

bewerten und anwenden zu können.“
Ridsdale et al (2015)
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(2) Wie wird Data Literacy in Disziplinen und 
Curricula integriert und wie schafft man 
Anreize für Lehrende?
• Die Vermittlung von Kompetenzen im Bereich Data Literacy sollte 

möglichst früh begonnen werden (etwa zum Beginn eines Studiums)
• Das Bewusstsein für die Wichtigkeit muss bei Studenten und der 

Organisationen vermitteln werden
• Anpassung der Angebote an verschiedene Bildungsniveaus und 

disziplinspezifisch an den Kontext, die Anforderungen und die 
institutionellen Begebenheiten
• Verschiedene Modelle der Integration sind denkbar: von der stärkeren 

Einbeziehung von Online-Angeboten, dem Angebot eines zentralen 
Einstiegskurses mit Erweiterungsmodulen bis hin zu vollintegrierten 
Lösungen
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(2) Wie wird Data Literacy in Disziplinen und 
Curricula integriert und wie schafft man 
Anreize für Lehrende?
• Erfolgreiche Angebote sind modular aufgebaut und bedienen sich 

moderner Vermittlungsformate (wie Hands-On- und projektbasiertes 
Lernen)
• Die Motivation der Lehrenden zur Beteiligung an gemeinsamen 

Angeboten besteht größtenteils in persönlichem Interesse und der 
Verbreiterung der Fähigkeiten
• Der Aufbau von disziplinunabhängigen Institutionen wird empfohlen, die 

Experten aus verschiedenen Fachrichtungen für den Aufbau von 
Programmen einbindet
• Es benötigt eine nationale Forschungs-, Bildungs- und Trainingsagenda 

sowie den Aufbau nationaler Infrastrukturen
03.04.19 6



(3) Was ist ein fachübergreifendes Set an 
Basiskompetenzen und was sind 
Spezialkompetenzen?
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[C. Ridsdale et al., „Strategies and Best Practices for 
Data Literacy Education: Knowledge Synthesis Report“, 
Report, 2015.]

Konzeptionell
Kern
Fortgeschritten



(4) Was ist ein fachübergreifendes Set an 
Basiskompetenzen und was sind 
Spezialkompetenzen?

03.04.19 8



(5) Welche Anforderungen ergeben sich an die 
Absolventinnen & Absolventen für Gesellschaft, 
Arbeitsmarkt & Wissenschaft?

Kompetenzen für Gesellschaft, Arbeitsmarkt & Wissenschaft:

• Nach der Umfrage spielen für die Gesellschaft „Kritisches Denken“, 
„Datenethik“, und „Datenteilung“ eine große Rolle

• Für den Arbeitsmarkt sind „Datenkonvertierung“ und „Datengetriebene 
Entscheidungsfindung“ sowie „Datenwerkzeuge“ von Wichtigkeit

• Für die Forschung spielt „Datenzitierung“ eine große Rolle neben 
„Datenerschließung und -sammlung“

• Auch die Interviews zeigen, dass für die Gesellschaft, Fähigkeiten im ethisch 
korrekten Umgang mit Daten von Wichtigkeit sind, beim Arbeitsmarkt 
einzelne, mehr technische Fähigkeiten im Vordergrund stehen und bei der 
Wissenschaft ein breites Kompetenzprofil gefragt ist.
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(5) Herausforderungen und Maßnahmen aus 
Literatur und Interviews
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Strukturen und Kollaboration Kompetenzen und Integration Kompetenzvermittlung

He
ra

us
-

fo
rd

er
un

ge
n • Übergreifende Kollaboration 

(Silodenken überwinden)
• Ressourcen-Verfügbarkeit
• Aufbaufinanzierung

• Frühzeitig Bewusstsein schaffen
• Identifikation relevanter 

Kompetenzen
• Verschiedene Bildungsniveaus

• Verfügbarkeit von Lehrenden
• Diversität der Teilnehmer
• Praxisnahe Vermittlung

M
aß

na
hm

en

• Kollaborationen mit anderen 
Fachbereichen, Institutionen und 
Industrie

• Kompetenzen über Disziplinen 
hinweg bündeln

• Gemeinsamer Pool an Assets
• Übergreifende Zentren
• Nationale Strategie und 

Infrastruktur

• Bei Schulen Grundstein legen
• Grundkompetenzen bereits für 

Nicht-Graduierte
• Eigenständige Disziplin-

übergreifende Kurse anbieten
• Integration von Kompetenzen in 

existierende Fächer
• Tailoring des Angebots an die 

Bedürfnisse der Zielgruppen

• Moderne Lern- und Coaching-
Konzepte (u.a. gemischte 
Lernteams)

• Lernen mit realen Daten
• Stipendien für Disziplin-

übergreifende Arbeiten
• Lehrenden Perspektiven 

eröffnen
• Train-the-Trainer-Angebote



(5) Handlungsempfehlungen aus 
Expertenworkshop
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Strukturen und Kollaboration Kompetenzen und Integration Kompetenzvermittlung
1. Aufbau geeigneter 

Infrastrukturen und Raum in den 
Curricula, Zugang zu Best 
Practices und zu Daten

2. Weiterbildung der Abteilungs-/ 
Fachbereichsleiter, Überzeugung 
der Hochschulführung und das 
Lancieren von Maßnahmen

3. Aufbau von Kollaborationen 
über Abteilungen, Fachbereiche 
und Industrie, Schaffen einer 
Community of Practice und eines 
gemeinsamen Raums mit Zugang 
zu Ressourcen

1. Aufbau von Laboren für „Data 
Education“, um das 
Eigenstudium besser zu 
unterstützen

2. Frühzeitig auf Schulebene 
beginnen, indem z.B. die 
kommende Lehrerschaft 
ausgebildet wird

3. Aufbau eines standardisierten 
Kompetenz-Frameworks für Data 
Literacy

1. Data Literacy sollte zur 
Grundvoraussetzung für 
akkreditierte Programme werden

2. Data-Literacy-Bildung sollte 
standardisiert werden

3. Die Vermittlung von Data-
Literacy-Kompetenzen sollte als 
Duo mit einem Domänen-
Experten und einem Data 
Scientist erfolgen und an den 
Kontext angepasst werden



Wettbewerb „Data Literacy Education“
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Beispiel 1: Universität Göttingen
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Beispiel 1: Universität Göttingen
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Beispiel 2: Universität Lüneburg
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Beispiel 2: Universität Lüneburg
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Beispiel 3: HS Mannheim
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Beispiel 3: HS Mannheim
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INFORMATIK BEWEGT,
INFORMATIK IST ZUKUNFT,
WIR SIND INFORMATIK!
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